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Me spare ich Seife ?
Einige wichtige Hinweise

E Durch die notwendig geworbene Einspa¬
rung von Fett mutzte auch der Seifenverbrauch
eingeschränkt werden . Dadurch stehen auch
weniger Waschmittel für die Reinigung von
Händen und Körper in den Betrieben zur
Verfügung . Es liegt die Gefahr nahe, datz un¬
geeignete Mittel zum Waschen benutzt werden,
wodurch Hautschäden entstehen können. Es sind
daher Hinweise nötig , wodurch Hautreinigungs¬
mittel gespart werden können, die Haut aber
trotzdem sauber und gesund bleibt . Es kann
nicht oft genug darauf hingewiesen werden , datz

Anordnung über Gemüsepreise
Auf . Grunb von 8 3 des Gesetzes zur Durch¬

führung des Vierjahresplans — Bestellung
eines Reichskommissars für die Preisbildung

vom 29 . Oktober 1986 (Reichsgesetzblatt I
» eite 927 ) und der Ersten Anordnung über
die Wahrnehmung der Aufgaben und Befug¬
nisse des Reichskommiffars für die Preisbil¬
dung vom 12. Dezember 1936 jReichsanzeigerNr . 291) setze ich für das Land Baden unter
Aufhebung früherer entgegenstehender An¬
ordnungen folgende Erzeugerhöchstpreise fest :
Spinat 11 Rpf . je 500 gr
Rhabarber 8 » „ „ „
Kopfsalat Güteklasse A 18 „ „ Stück

" Güteklasse B 7 „ „ „
Treibhauskohlrabi
Treibhausgurken GüteklasseA

über 600 gr 55 „ „ „
Treibhausgurken Güteklasse B

über 400—600 gr 40 „ „ „
Treibhausgurken Güteklasse C

unter 400 gr 22 „ „ „
Rettich jOstergruß) gebunden 12 „ „ Bund

* große 12 „ „ Stück
Die Erzeugerhöchstpreise gelten , soweit

nichts anderes angeordnet ist, für Ware der
Güteklasse A . Für Waren geringerer Güte¬
klassen ermäßigen sich die Höchstpreise ent¬
sprechend der Wertminderung .

Zuwiderhandlungen gegen die Bestimmun¬
gen dieser Anordnung unterliegen den Straf -

Reste von Arbeitsschmutz, die längere Zeit auf
der Haut bleiben , meist Hauterkrankungen ver¬
ursachen . Vorbeugen ist auch hier besser als
heilen .

Ungeeignet sind bei ständiger oder häufiger
Benutzung chemisch oder mechanisch stark wir¬
kende Mittel , wie Sand , Scheuerseifen , Bims¬
stein, Scheuerpulver , Lösungsmittel aller Art
(Terpentin und Terpentinersatz , Benzin , Ben¬
zol , Tetra , Lacklösungsmittel u . ä .) . Gegen ihre
gelegentliche Verwendung bei stärksten Ver¬
schmutzungen ist dagegen nichts einzuwenden .
In der nächsten Zeit sollen alle ungeeigneten
Reinigungsmittel , die auf dem Markt sind oder
neu auf den Markt komen , erfaßt und bekannt
gegeben werden.

Die Hautvorreinigung (Grobreinigung ) kann

bestimmungen der Verordnung über Strafen
und Strafverfahren bei Zuwiderhandlungen
gegen Preisvorschriften vom 8. Juni 1989 —
Reichsgesetzblatt l Seite 999 —.

Die vorstehende Anordnung tritt am
29. Mai 1940 in Kraft.

Karlsruhe » den 27. Mai 1940.
Bad . Finanz » und Wirtschastsminister

— Pretsbildungsstelle —
*

PersonalverLnbernngeu
i« Bereich des Bad . Finanz » nnd Wirtschafts-

Ministers.
I. Berösfentlichnnge »

auf Grund der Verordnung über die Bekannt¬
gabe von Ernennungs - und Beförberungs -
erlaffen vom 7. 9. 1939 (RGBl . I S . 1701)
Ernannt unter Berufung in das Beamten «

Verhältnis ans Lebenszeit :
Die Forstaffessoren Ernst Hensler und

Anton Seiterle zu Forstmeistern : Fi¬
nanzassistent Alex Renk zum Finanztnspek -
tor : die außerplanmäßigen Straßenmeister
Wilhelm Grossen , Karl Friedrich
Schwytz , Willi Beiersdorf und Walter
Gebhardt zu Straßenmeistern .

Ernannt znm Beamte « aus Lebenszeit :
Hafenmeister Otto Schulz in Mannheim :

Maschinist Karl Metzger in Ottenheim und
Straßenwärter Friedrich G u t in Schönen¬
bach .

ohne Schädigung der Haut durch verschiedene
billige Hilfsmittel erfolgen :

1. Kaoline (Pozzolanerde ) in bestimmten
Qualitäten nehmen viel Schmutz fort. Kaolin
ist anzuwcnden bei jedem, besonders aber Bei -
öligem und fettigem Schmutz . Beim Einreiben
mutz Staubbildung möglichst vermieden wer¬
den . Die Hände sind daher vorher am besten
anzufeuchten. In vielen Fällen hat ein mit
Wasser angerührter Kaolinbrei die beste Rei -
nigungswirkung . Nach kräftigem Einreiben
wird das Kaolin mit Wasser abgespült und die
Hände wie üblich nachgewaschen .

2 . Sägemehl wirkt ähnlich wie Kaolin ,
besitzt aber eine geringere Reinigungskraft . Es
hat aber den Vorteil , baß es in vielen Betrie¬
ben vorhanden ist. Je feiner das Sägemehl

II. Sonstige Berösfentlichnnge «.
Ernannt «nter Berufung in das Bcamteu -

verhältnis aus Lebenszeit :
Forstaffeffor Bertold Läufer zum Forst¬

meister : außerplanm . Bauinspektor Friedrich
Glotz bach zum Bauinspcktor : Min .-Amts -
gehilfe Josef F ü t t e r e r zum Finanzassi¬
stent.

Ernannt zum Beamte « anf Lebenszeit :
Revierförster Franz Fehrenbach in

Neckarschwarzach . - (31937)
*

PersonalverLnbernngeu
aus dem Bereich des Ministeriums

des Inner «.
») Innere Staatsverwaltung .

Ernannt : Regterungsrat Br. Oskar Em¬
me l m a n n tut Ministerium des Innern
zum Oberregierungsrat : Hilfsarzt Br. Otto
Fox beim Gesundheitsamt Konstanz unter
Berufung in das Beamtenverhältnis auf Le¬
benszeit zum Medizinalrat : Baitinspektor
Gustav Schwarz bei der Bad . Gebäubever -
sicherungsanstalt zum Bauoberinspektor : Re-
gierungsaffistent Paul Eder beim Gesund¬
heitsamt Müllheim zum Negierungssekretär
und Gendarmeriehauptwachtmeister Hermann
Kupferschmid in Rastatt zum Genbar-
meriemeister.

Versetzt: Regierungsinspektor Eugen Ihle
beim Landratsamt Walüshut zu jenem in
Lahr.

Zuruhegesetzt gemäß z 78 DBG . : Pfleger
Franz Spengler bei der Heil - und Pflege¬
anstalt Jllenau .

Gestorben : Gendarmerie -Obermeister Ru¬
dolf Liebenguth in Oberkirch .

dj Verwaltung der Geimeinde «
und Gemeindeoerbände .

Anstellung anf Lebenszeit : Sparkassen¬

ist, desto besser wirkt eS . Das Sägemehl von
Linden- und Pappclhvlz reinigt besser als das
von Fichtenholz. Weniger geeignet ist Sage¬
mehl von Harthölzern ( Eiche , Buche ) . Bei
Verwendung von Sägemehl ist Vorsicht nötig .
Es muß vorher geprüft werden , ob nicht Holz - ,
Metall - oder Glassplitter im Sägemehl vor¬
handen sind . Sägemehl darf auch nicht mehr¬
mals benutzt werden . Es sind daher zwei Be¬
hälter für sauberes und verbrauchtes Säge¬
mehl notwendig .

8. Bei Verschmutzung mit Cellu -
loselacken u . ä . muß . vor dem Waschen die
Celluloseschicht entfernt werden . Das soll nicht
geschehen durch ein Abwaschen oder Spülen mit
den flüssigen Lacklösungsmitteln , sondern es
sollen dazu Lappen, Putzwolle oder Sägemehl

Obersekretär Alois Huppuch bei der Be¬
zirkssparkasse Bruchsal. (81 692)

*
Persoualverändernnge «

ans dem Bereich des Ministeriums
des Innern .

») Innere Staatsverwaltung
Entlasse« ans Ansuchen zwecks Uebertritt

in den Dienst der Landkreisselbstverwaltung :
Negierungsinspektor Hermann K l ö p f e r
beim Landratsamt Bruchsal.

Gestorben : Negicrungsoberinspektor Anton
Kretzer beim Landratsamt Ueberlingen
und Bademeister Stefan Schindler bei der
Bäder - und Kurverwaltung Baden - Baden ,

d) Verwaltung der Gemeinden
und Gemeindeoerbände .

Ernannt unter Berufung in das Beamten »
verhältnis ans Lebenszeit : Regierungsinspek¬
tor Hermann K l ö p f e r bei der Landkreis¬
selbstverwaltung in Bruchsal zum Kreisver¬
waltungsoberinspektor : Kurt Wahl bet der
Stadt Bruchsal zum städt . Bausekretär . (31178)

Ernannt unter Berusung in das Beamten -
»erhältnis : Angestellter Gryger bei der
Stadt Mannheim zum Schulhausmeister .

*
Ans dem Bereich des Ministeriums

des Kultus und Unterrichts.
„I. Verösscntlichungen

auf Grund der Verordnung über die Be¬
kanntgabe von Ernennungs - und Besörde -
rungöerlaffen (RGBl . 1 S . 1701) — Beamte ,
die zum Wehrdienst einbcrufen find —."

Ernannt : zum Studienrat : die Studien¬
assessoren Br. Karl D i s ch an der Wolfram -von
Eschenbachschule —Oberschule für Jungen — in
Wertheim : Rudolf Kottenhahn an der
Odenwaldschule — Oberschule für Jungen in
Aufbauform — in Buchen: Alfred Räuden -
b u s ch am Hebel- Gymnastum in Lörrach : zum

genommen werben, die mit den Lacklösungs
Mitteln getränkt sind , ohne jedoch zu triefen.

Bei Gefährdung von einzelnen Menschen
oder Arbeitern ganzer Betriebsteile durch
Stoffe , die an und für sich schon hautreizend
wirken können , stehen heute hautschonende
Waschmittel zur Verfügung . Die oben aus¬
gezählten Waschmittel bedeuten in solchen Be >
trieben eine zusätzliche Schädigung , der die
Haut auf die Dauer nicht gewitchsen ist. Haut¬
schonende Reinigungsmittel können von den
Betrieben jedoch nur gegen Vorlage von Sei -
senbezngscheincn oder Zusahscifenkarten und
eine Bescheinguna des Betriebsarztes , des
staatlichen GewerbearztcS oder der Kreisabtei¬
luna für Volksgesundheit der TAF . bezogen
werden.

Zei ^ enlehrer , Assessor für das künstlerische
Lehramt Friedrich W ä l b e l e an der Horst -
Wessel - Schule , Oberschule für Jungen , in Ra¬
statt : znm Studienreferendar HanS- Gerhart
Oeftering aus Karlsruhe : zum Beamten
anf Lebenszeit : die Hauptlchrer Hermann
Schäfer in Steinen : August Klingele in
Raitenbuch : Gustav Oberholzer in Oet-
lingen : Friedrich Schmitt in Brunnadern :
Theodor Ungeheuer in Unterbiederbach:
Joseph Weber in Unterglottertal : Wilhelm
Zimmermann in Lierbach .

H . Sonstige Berössentlichunge «.
Ernannt : Ter planmäßige außerordentliche

Professor Br. Walter T h o m s an der Uni¬
versität Heidelberg zum ordentlichen Pro¬
fessor . Stubienrat Br. Friedrich Riester an
der Langemarckschule — Oberschule für Jun¬
gen — in a . H . zum Studienrat .

Auf Antrag in den Rnhestand versetzt : Pro¬
fessor Karl P e t e r an der Erich -Ludendorff-
Schule — Oberschule für Jungen — in Frei¬
burg und Hauptlehrerin Klara D u r l e r an
der Hans -Thoma - Tchule — Oberschule für
Mädchen — in Mannheim (81824)

*

Gewerkschaft Glückauf Bude»
in Freiburg i. Br .

Durch Beschluß der Gewerkenversammlung
vom 5 . April 1940 wurde unter Aenderung
des Statutes der Gewerkschaft Herr Kurt
Siewert in Freiburg i . Br . zum Repräsen¬
tanten der Gewerkschaft gewählt und deren
Sitz von Hammereisenbach nach Freiburg
i . Br . verlegt .

Diese Aenderung ist durch baS Oberberg¬
amt bestätigt worden . (31 748)

Karlsruhe » den 22. Mai 1940.
Oberbergamt Karlsruhe .

' L a n d s ch ü tz.

BaötfcDer Staatear^eiger
28. Mat 1940 AMTLICHE BEKANNTMACHUNGEN Folg , «

Das kafftt.Problem gelöst
„Kaffee -Aroma"

— hochkonzentriert —
Än Geschmack und Duft von Boh »
wenkltfiee kaum zu Unterscheiden,sin Flaschen 8 ca . 28 a fof . liekerb. ,feinet (32254 )
Vohntrnwsfegelbii . farb!o-

Alleiuverkans :
Avam Kray

Heppenheim a . d. B ..Liebigstrahe 2 . Telefon 478.

Heirat

SMililmnt
Behördenangestellter,
cb. , 1.70 m . anpeit. ,
christl .. gebrld . Cha¬
rakter . sucht zwecks
baldiger Heirat
mit Fraul . od . Wit .
we zwischen 80—40
I . bekannt zu Werd .
Zuschr . unt . 8 82036
an den Führer -Ber .
lag Karlsruhe .

Ernstgemeint!
Suche auf diesem
nicht mehr ungewöhn¬
lichen Wege einfach .
Mädchen über 28 I .,

ev., zwecks Heirat
kennen zu lernen .
Blumenbinderin ,
firm im Handel,

schreibgewandte Per¬
son bevorzugt. Aus¬
führliche Zuschriften
und Darlegung der

Verhältnisse unter
H 31848 an den Füh¬
rer -Verlag Karlsr .
(Bermittl . ohne Ko¬
sten f. mich genehm.)

Zu verkaufen

fflebr ., kreuzsaitige»

Piano
bekannte Marke.

Eiche , billig zu verk .

Piano-ötöhr
tkarlsrnh «,

ftticglfttakc 162.
(13353)

Schleifring '
Motore

220/380 Bolt . 1400
Umdreh. , mit 7 und
15 PS ., verk .. etwas
reparaturbedürftig .
Khe .-Durlach . Pfinz .
str . 70. Fernspr . 779 .
2 handgefchmiedeteKronleuchter
antik Rauchserviee,
1 Firmenschild, ein
Mikrophon, Bastler,
material für Radio ,
bill . zu verkf . Khe . ,
Kaiserstr. 21, Part .

10 neue gasdichteTüren
für Luftschutzraume
Din 1,90 / 0,90 m
sofort abzugeben.

Anfr . unt . C 82109
an Führ .-Verl . Khe .

Kaufgesuche
Tut erh .. gebraucht.Fahrrad
zu lausen aefucht .
An «, u . CS3*115 an
ssührer-Berl . Starlix .

Gut erhaltene

BadeettiKiiflg
zu kaufen gesucht . Angebote unter
RA 1564 an die Geschäftsstelle des
iftibver - Berlag, Rastatt.

Auto - Radio
neuwertige a e s u ch t. (18427)

Anto -Wipflee . Karlsruhe.Ettlingen Ltrabe 47, Telejon 14 .

All-
Silber

alt« Münzen , Be-
stecke, (tteräte kauft
gegen sofortige Bar¬
zahlung . (74201

UhrenhauSDlUM
Rastatt , Kaiserstr. 28,
bei der Stadtkirche.

Für schnelle Bekannt,
machung v. Famil, ,
Treign bed. m . sich
der Führer - Anzeige .

Wec xu4Anzeigen veczichtet
verzichtet ans einen guten Teil seines aeschästl . Ersolaek

Kraftfahrzeuge
An - u .,Verkauf

Suche ein . 6- Zylinder

Chevrolet .
Motor und eine

Ersatzfelge für Last ,
wagen 1' /» To . An¬
gebote uni . GÄ 2935

Mercedes . BMW.
Cpct Qlvmvia gesucht . ( 13428)

Anta-WIpfler , sgarlsrnh«.Ettlinger Ltrahe 47, Telefon 14 .

finden imgüdrer
aröflk Beachrnng

* 'Verschiedene* *
1kleine Anzeigen r

Beiladung
nach Landau (Pfalz)

. _ _ auf 80. Mat d . I . kann noch mit-
on den Führer -Ber - !nehmen . 47*2161
lag Aaggenau . I Baden - Nadeu . Telefon 148.

Acltere, gute (73136

Rutz - und
Fahrkuh

39 Wochen trächtig
zu verlausen.
Durmersheim ,
Fasanenstr , 21 .

I « n 8 «

Kuh

Jahresabschluß der BezirkssparkasseIrlberg tscimj

mit dem 2. Kalb 33
Wochen trächtig, so¬
wie 2 starke Lauser-
Schwein«, 40 Ztr . fl« .
teS Heu n . Stroh
4U verkaufen. (32174 )
Bietigheim b. Rastatt

RathanSstraße 1.

Aktiva Jahresbilanz von Ende 1939 • IV

16 028.01

Barreserve
e ) Kassenbestand (deutsche und auslän¬

dische Zahlungsmittel ) .b ) Guthaben auf Reichsbankgiro - u. Post¬
scheckkonto . . 40 788.06

Wechsel .ln der Gesamtsumme sind enthalten :
RM. n 590 .87, die dem § 13 Abs . 1 Ziffer 1 des Ge¬
setzes über die Deutsche Reichsbank entsprechen
(Hadelswechsel nach $ 16 Abs . 2 KWG )

Eigene Wertpapiere
Anleihen und Schatzanweisungen des
Reichs . . , , »
Schuldverschreibungen des Umschul -
dungsverbands deutscher Gemeinden . .
Sonstige kommunale Wertpapiere . . .
Sonstige Wertpapiere . . .In der Gesamtsumme sind enthalten :
RM . 1 440 047 .70 Wertpapiere , die die Reichsbank be¬
leihen darf , darunter RM . 523 267.50 aut das Liqui¬ditäts -Soll anrechenbare Wertpapiere .Outhaben bei anderen deutschen Kreditinstituten
a ) mit einer Fälligkeit bis zu 3 Monaten . 1 074 943.39

aa ) bei d . eig . Girozentrale 1 060 422.51
bb ) bei sonstigen Kredit¬

instituten . 14 520 .88
Von der Summe a ) sind
tägl . füllig (Nestroguthaben ) 449 943 .39
darunter auf Llqulaitäts -
konten . . . 300 000 .—

b ) längerfristige Guthaben bei der eige¬
nen Girozentrale . 90 000 .—

Schuldner Lauf . Rechn . Darlehen

816 503 .40

172 951 .20
50 585.60

411 584 .50

b ) öffentlich -rechtliche Körper *
chaften . 325.77 250 528.50

C) andere Schuldner . . . . 496 053 .48 121 045 .93
In der Summe c ) sind enthalten :
aa ) gedeckt durch börsengängige -

Wertpapiere . 4 616 20
bb ) gedeckt durch sonst . Sicherheiten 600 935 .54

Hypotheken , Grund- und Rentenschuldan
a ) auf landwirtschaftliche Grundstücke . 357 838 .91
b ) auf sonstige (städt .) Grundstücke . , 1 916 585 .19
In der Gesamtsumme sind enthalten : RM . 139 587.84
mit einer Fälligkeit oder Kündigungsfrist von min¬
destens 12 Monaten .

Durchlaufende Kredite (nur Treuhandgeschäfte ) . .
Außerdem Entschuldungsdarlehen . . . 23 013 .68

fällige Zinsforderungen . . .
davon sind vor dem 30. November fällig
gewesen . » » » , 21 861 .66

Beteiligungen . .
darunter RM. 65 700.— Beteiligungen bei der eigenen
Girozentrale und beim zuständigen Sparkassen - und
Giroverband .

Grundstücke und Gebäude
a ) dem eig . Geschäftsbetrieb dienende 12 001 .—
b ) sonstige . . > • , 8 500.—

Betriebs - und Geschäftsausstattung . . . .
Sonstige Aktive . . * * * *
Besten , die der Rechnungsabgrenzung dienen . . .

Summe der Aktiva

RM .

58 816.07
33 590.87

1 451 624 .70

1 164 945 .39

867 953.68

2 274 422 .10

44 311 .56

65 700.—

20 501.—
1.

4 617 .95
26 388 .55

6 012 870 .87

ln den Aktiven und ln den Passiven sind enthalten ! |
a ) Forderungen an den Gewährverband . . . .
b ) Forderungen an die Mitglieder des Vorstandes

(Verwaltungsrates ) , an sonstige im § 14 Abs 1 u.
3 KWG genannte Personen sowie an Unternehmen ,
bei denen ein Inhaber oder persönlich haftender
Gesellschafter als Geschäftsleiter oder Mitglied
eines Verwaltungsträgers der Sparkasse angehört

<1 Anlagen nach § 17 Abs . 2 KWG .

250 128.27

18 593.21
86 201.—

Nach pflichtmäßiger Prüfung auf Grund der Schriften , Bücheründ sonstigen Unterlagen des Betriebes sowie der erteilten
Aufklärungen und Nachweise wird festgestellt , daß die Buch¬
führung und der lahresabschluß sowie der lahresbericht den
SesetzTichen Vorschriften und den einschlägigen BestimmungenEntsprechen , und daß Im übrigen auch die wirtschaftlichen Ver¬
hältnisse des Betriebes wesentliche Beanstandungen nicht erGeben haben .
^ • nnheim , den 8. April 1940.
Badischer Sparkarten - und Giroverband

— Verbandsrevision —
Oer Verbandtrevlsor :
gez . : Schreiber .

Der Revfslonsdjfektors
gez . Rau '14

Spareinlagen
a ) mit gesetzlicher Kündigungsfrist .‘ ‘ b < . „ _ 4 261 841.94

Kündigungsfrist 700 052 .97

524 943 .14
1

b ) mit besond . verelnb .
Gläubiger ~

sonstige Gläubiger . . .Von der Summe entfallen auf
aa ) Jederzeit fällige pelder . 474 943 .14
bb ) feste Gelder und Gelder

auf Kündigung . 50 000 .—
langfristige Anleihen . . , ,Durchlaufende Kredite (nur Treuhandgeschäfte )

Außerdem Entschuldungsdarlehen RM. 23 013 .68
Rücklagen nach | 11 KWG

gasetzliche Sicherheitsrücklage . . . . 391 393.66
sonstige Rücklagen nach § 11 KWG . • . 66 098 .14

Gewinn . .

RM .
4 961 894.91

524 943.14

14 985 .60

457 491 .80
53 555 .42

Summe der Passiva 6 012 870 .87

Verbindlichkeiten aas Bürgschaften , Wechsel - und
Scheckbürgschaften sowie aus Gewährleistungsver¬
trägen (§ 131 Abs . 7 d . Akt . Ges . ) . . . .
Indossamentsverbindlichkeiten aus weiterbegebenen
Wechseln . . .

ln den Passiven sind enthalten :
a ) Gesamtverpflichtungen nach § 11 Abs . 1 KWG . .b ) Gesamtverpflichtungen nach 8 16 KWG . . .

Gesamtes haftendes Eigenkapitel nach %11 Abs . 2 KWG

600 .—

2 961 .79

5 501 823 .65
539 928 .74
486 047 .22

Gewinn -
AUFWAND

und Verlustrechnung
für das lahr 1939 ERTRAG

Ausgaben für Zinsen
und gegebenenfalls
Kraditprovtslonan

a ) Spareinlagen -
zinsen . . . .

b ) Zinsen für Giro¬
einlagen und
Depositen . . .

c) Zinsen und Provi¬
sionen für aufge¬
nommene Gelder

d ) sonstige Zinsen .
Ausgaben 1 . sonstige
Provisionen u. dergl .
Verwaltungskoiten

a ) persönlich #
1. Gehältor und

Löhne . .
2. soziale Ab¬

gaben . . . .
b) sächliche . . .

Grundstücksaufwand
a ) Unterhaltungs¬

kosten . . . .
b ) Versicherungen .
c) Grundstücks¬

steuern . . . .
Steuern

a ) Körperschaft¬
steuer . . . .

b ) Vermögensteuer
c ) Gewerbesteuer
d ) Sonstige Steuern

Abschreibungen
a ) Gebäude , Grund¬

stücke und Be¬
triebsausstattungb ) Hypotheken . .

c) Sonstige Forde¬
rungen . k . .

Kursverluste
b) Buchmäßige . »

Sonstige Aufwen¬
dungen . . . . . .
Gewinn . . . . . .

RM .

146 307 —

4 277.25

622 .52
1 561.57

81.52

37 565 .44

702.93
13 544 .51

3121 .53
86 .30

1 363 .21

3 885 .35
145.60

2 123.25
153.90

2 000 .—
2 000 .—

13 500 .—

251.—

4 666 .32
53 555 .42

Summe ! 291 514 .A2

Einnahmen au» Zinsen
und gegebenenfalls
Kreditprovlsionen
Einnahmen au« »onstl .
E

en Provisionen, So
Uhren und dergl .

Erträge aus Beteili¬
gungen . . . .
Kursgewinne

a ) effektive . . >
Sonstige Erträge . .

davon RM. 1 730.—
Grundstückserträge

RM.

255 755.58

2131 .08

2 2W .50

1 900 .80
29 227 .85

Summe 291 514 .52

Der GeschüftsbericM liegt In den GeichEftsräumen der Bezirks -
Sparkasse zur Einsicht auf . .

Triberg, den 50. April 1940.

Der Verwaltungsrat !
I. V, gez . Grieshab * r.

Triberg , den 8. Februar 1940.
Der Sparkassenleiten
gez . L * I b I n g * r.

Jttrnnui der allein . iisnusiiMe GengenM
Aktiva

(Oeffentllche Sparkasse )
Jahresbilanz von Ende 1939 Passiva

Barrosorvo
Kassonbostand (deutsche und auslän¬
dische Zahlungsmittel ) . 45 861 .01
Guthaben auf Reichsbankgiro - und Post¬
scheckkonto . 14155 .30

Wechsel
In der Gesamtsumme sind enthalten :
Wechsel , die dem § 13 Abs . 1 Ziffer 1 des Gesetzes
über die Deutsche Reichsbank entsprechen (Han-- 38 480.81

405 446.55

26 085 .—
60 096 .87
36 396 .25

delswechsei nach § 16 Abs . 2 KWG ) .
Eigene Wertpapiere

Anleihen u . Schatzanweisungen d . Reichs
Schuldverschreibungen des Umschul -
dugsverbandes deutscher Gemeinden
Sonstige kommunale Wertpapiere . . .
Sonstige Wertpapiere .
In der Gesamtsumme sind enthalten :
Wertpapiere , die die Reichsbank
beleihen darf . . . . . 516008.17
darunter auf das Liquiditäts -Soll
anrechenbare Wertpapiere . . 186 675 —

Guthaben bei anderen deutschen Kreditinstituten
mit einer Fälligkeit bis zu 3 Monaten . . 769 151 66

bei der eigenen Giro¬
zentrale .
bei sonstigen Kredit¬
instituten .
Von der Summe sind täglich
fällig (Nostroguthaben ) . .

darunter auf Liquiditäts -Konten
längerfristige Guthaben bei der eigenen
Girozentrale . .

Schuldner
Kreditinstitute .
Gebiets - u sonst , öffentt .-recht¬
liche Körperschaften . — 175 128.31
andere Schuiner . 226 608 .80 96 985.19

755 002 55

14 149.11

449 151.66
170 000 .—

205 000 .—
Ifd . Re chn g . Darlehen

1 921.82 —

In der Summe sind enthalten :
gedeckt durch sonstige Sicherheiten 307 772.93

Hypotheken , Grund- und Rentenschulden
auf landwirtschaftliche Grundstücke . . 280 969 .51
auf sonstige (städtische ) Grundstücke . 921 317.23
ln der Gesamtsumme sind enthalten : mit einer
Fälligkeit oder Kündigungsfrist von mindestens
12 Monaten . 171 230.21

Durchlaufende Kredite (nur Treuhandgeschäfte )
außerdem Entschuldungsdarlehen . . . . 46 259.81

Fähige Z nsforderungen .
Davon sind vor d . 30. Nov . fällig gewes . 14 375.39

Beteiligungen . .
Darunter Beteiligungen bei der eigenen Girozen¬
trale und beim zuständigen Sparkassen - und Giro¬
verband . . 41 000 .—

Grundstücke und Gebäude
dem eigenen Geschäftsbetrieb dienende 41 000 .—

Betriebs - und Geschäftseustattung .
Sonstige Aktiva . . » .
Posten » die der Rechnungsabgrenzung dienen . . .

RM .

60 016.31
41 773.14

528 024 .67

974 151.66

500 644 .12

1 202 286.74

4 138.54

19 756 09

41 000.—

41 000.—
1.—

806 .15
9 623 .08

Summe der Aktiva 3 425 221.50

In den Aktiven und Passiven sind enthalten :
a ) Forderungen an den Gewährverband . . .
b ) Forderungen an die Mitglieder des Vorstandes

(Verwaltungsrates ) , an sonstige Im § 14 Abt 1 u.
3 KWG genannte Personen sowie an Unternehmen ,bei denen ein Inhaber oder persönlich haftender
Gesellschafter als Geschäftsleiter oder Mitgliedeines Verwaltungsträgers der Sparkasse angehört

c) Anlagen nach § 17 Abs . 2 KWG .

165 128.31

40 482.67
82 000.—

Der Jahresbericht liegt In den Geschäftsräumen der Spar¬
kasse zur Einsicht auf .

Gengenbach » 10. Mal 1940

Der Verwaltungsrats
gez . Nägele

Gengenbach » 28. Febr. 1940

Der Sparkassenlelters
gez . Braun

Spareinlagen
mit gesetzlicher Kündigungsfrist . . . 2 133 047 .69
mit besonders vereinb . Kündigungsfrist 772 880 .20

Gläubiger
sonstige Gläubiger . .
jederzeit fällige Gelder .. redile (nur Treuhandgeschäfte )

365 233.83
365 233.83

' 365 233.83

2e
r«

Außerdem Enitchuldunqtdarlehen 46
"

259.81
Rücklagen nach § 11 KWG

gesetzlicha Sicherheitsrücklage . . . . 135 552.45
Posten , die der Rechnungsabgrenzung dienen . . .
Gewinn .

RM .

2 905 927 .89

365 233.83

4 138.54

135 552 .43
138.50

12 230 .31
Summe der Passiva 13 423 221 .50

Verbindlichkeiten aus Bürgschaften , Wechsel - und
Scheckbürgschaften sowie aus Gewährleistungsver¬
trägen (§ 131 Abs . 7 Akt .-Ges .) . .

Indossamentsverbindlichkelten aus ‘
weiterbegebenenWechseln . . ,In den Passiven sind enthalten :

Gesamtverpflichtungen nach § 11 Abs 1 KWG
Gesamtverpflichtungen nach § 16 KWG

Gesamtes haftendes Eigenkapital nach %11 Abs 2 KWG
(Rücklagen nebst Reingewinn , soweit der ausge¬wiesene Reingewinn den Rücklagen nach g 11 KWG
zugeführt wird ) . . , , ,

40 950 .88

3 271 161.72
365 233 .83

147 782.74

Gewinn - und Verlustrechnung
AUFWAND für das lahr 1939 ERTRA«

JUl

127 391 M

Ausgaben für Zinsen
und gegebenenfalls
Kreditprovisionen

Spareinlagenzinsen
Zinsen für Giroein¬
lagen u Depositen
sonstige Zinsen .

Verwaltungskelten
persönliche

Gehälter u . Löhne
soziale Abgaben

sächliche
GrundstUcksaufwand

Unterhaltungskosten
Versicherungen
Grundstückssteuern

Steuern
Körperschaftssteuer
Vermögenssteuer
Gewerbesteuer
Sonstige Steuern

Abschreibungen auf
Gebäude , Grund¬

stücke u .Betriebs
ausstattung

Sonst . Aufwendungen
Gewinn . . . .

JMt

83 298 10

2 626 .48
563.33

22 567 .17
331.58

10 784 48

2 532 .63
32.80

967 .03

409 .—
85.—

185 30
40 .94

1 103 .08
t 255.41

12 230.31

Einnahmen aus Zinsen
und gegebenenfalls
Kredltprovisenen
Einnahmen aus son¬
stigen Provisionen ,
Gebühren und dergl .
Erträge aus Beteili¬
gungen . . . .
Kursgewinne

effektive . . .
Sonstige Erträge . .

davon RM 4 220 —
Grundstückserträge

1 746.28

1 435.—

75.—
8 365.08

Summe 1 139 012 .44 Summe 139 012 .44

Nach pflichtmäßiger Prüfung auf Grund der Schriften , Bücher und
sonstigen Unterlagen des Betriebes sowie der erteilten Aufklä¬
rungen und Nachweise wird festgestellt , daß die Buchführung
und der lahresabschluß sowie der Jahresbericht aen gesetz¬
lichen Vorschriften und den einschlägigen Bestimmungen ent¬
sprechen , und daß Im übrigen auch die wirtschaftlichen Verhält¬
nisse des Betriebes wesentliche Beanstandungen nicht ergeben
haben .

Mannheim , den 8. April 1940.

Badischer Sparkassen - und Giroverband
— Verbandsrevision —

Der Revistonsdlrektor : Der Verbendsrevisort
gez . Raul « gez . Schreiber
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